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Herren 2. Kreisklasse Gr. 3

TV 07 Heubach : TSV 1909 Klein-Umstadt II 
Montag, 10.10.2022, 20:30 Uhr

Pfalzgraf bleibt gegen den TSV 1909 Klein-Umstadt II 
ungeschlagen

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TV 07 Heubach am vergangenen Montag in der
Herren 2. Kreisklasse Gr. 3 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich
zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 34:24 aus Sicht der Heimmannschaft. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 3. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Wagner /
Pfalzgraf. Nach diesem ohne Top-Besetzung erzielten Sieg haben die Spieler um den Einser Sven
Quaiser nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Recht kurzen
Prozess machten Wagner / Pfalzgraf beim 3:0 mit Röttger / Röttger. Es war ein langes Spiel, bis
Quaiser / Arncken ihre 2:3-Niederlage gegen Krämer / Kalbfleisch hinnehmen mussten. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Arncken / Gerbig bekamen ihre Gegner Röttger / Mertens beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Sven Quaiser
machte wiederum mit Sabrina Röttger beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Morten Krämer war für Jonas Wagner letztlich wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Zwischenzeitlich musste Uwe Pfalzgraf zwar
einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Sergej Mertens aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Manfred
Arncken konnte im Spiel gegen Reinhold Röttger einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann mit 3:1 in den Sätzen. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Patrick Arncken versäumte es anschließend indessen mit einem 8:11, 4:11, 11:8, 9:11
gegen Michelle Kalbfleisch, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Auf Messers Schneide stand das
Match zwischen Frank Gerbig und Karlfried Röttger, ehe sich der Gastspieler mit 5:11, 11:5, 5:11, 13:
11, 9:11 durchsetzte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Röttger endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Sven Quaiser
gelang es, Morten Krämer im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell
endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut
zu erwartenden 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Da Sabrina Röttger daraufhin nicht antreten
konnte, verbuchte Jonas Wagner einen kampflosen Sieg. Beim 3:0-Sieg gelang es Uwe Pfalzgraf
den Gastspieler Reinhold Röttger in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Mittlerweile stand es damit 7:5. Fünf Sätze beharkten sich Manfred
Arncken und Sergej Mertens, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Karlfried Röttger wurden derweil Patrick Arncken unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Frank Gerbig überzeugte im Match gegen Michelle Kalbfleisch, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für
die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnten Wagner / Pfalzgraf die Partie gegen Krämer / Kalbfleisch noch in vier Sätzen,
also mit 3:1 für sich entscheiden. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Durch diesen Sieg hat der TV 07 Heubach in der Saison nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 17.10.2022 gegen den
TTC 1954 Eppertshausen V an. Für den TSV 1909 Klein-Umstadt II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den DJK SV Vikt. Dieburg II am 21.10.2022 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 2:2 geht.

 Statistik:
 TV 07 Heubach

Doppel: Wagner / Pfalzgraf 2:0, Quaiser / Arncken 0:1, Arncken / Gerbig 0:1 
Einzel: S. Quaiser 2:0, J. Wagner 1:1, U. Pfalzgraf 2:0, M. Arncken 1:1, P. Arncken 0:2, F. Gerbig 1:
1 

 TSV 1909 Klein-Umstadt II
Doppel: Krämer / Kalbfleisch 1:1, Röttger / Röttger 0:1, Röttger / Mertens 1:0 
Einzel: M. Krämer 1:1, S. Röttger 0:2, R. Röttger 0:2, S. Mertens 1:1, K. Röttger 2:0, M. Kalbfleisch 1:
1


